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Lohmar. Für mich 
persönlich

... unternehmer-
isches Engagement.

Lohmar. Für mich 
persönlich

... aktiv im 
Grünen leben.

Lohmar.  Für mich 
persönlich 

... Stadt der 
Gernerationen.

Lohmar – welch eine Stadt! 

Lohmar bietet für jeden persönlich ganz 
eigene Vorzüge: Sei es, dass Lohmar Fa-
milien einen lebens- und liebenswerten 
Lebensraum bietet oder durch seine land-
schaftlich reizvolle Lage und die über 100 
Vereine ein aktives Leben im Grünen er-
möglicht. Jung und Alt finden hier ihren 
ganz persönlichen Ansatz. Auch als Wirt-
schaftsstandort hat Lohmar durch seine 
zentrale Lage und gut ausgebaute Infra-
struktur großes Potenzial für Unternehmen.

Lohmar hat viel zu bieten - und diese Viel-
fältigkeit wurde in dem Farbbildband 
„Lohmar – welch eine Stadt!“ mit großfor-
matigen Bildern des Fotografen Frank 
Kremer auf 196 Seiten festgehalten. Der 
Bildband ermöglicht so einen stimmungs-
vollen Streifzug durch Lohmar. Die festge-
haltenen Eindrücke, Momentaufnahmen 
und Stimmungen zeigen die vielen ab-
wechslungsreichen Seiten unserer Stadt.

Augenblick mal:

Lohmar hat viel zu bieten!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit der Definition unserer Entwicklungsstrategie:   „Loh-
mar Stadt der Generationen - Aktiv im Grünen leben“ 
haben wir uns ganz bewusst an den Stärken unserer 
Stadt orientiert und prägen damit nicht nur eine Le-
bensphilosophie. 

Vielmehr setzen wir hiermit deutliche, inhaltliche Schwer-
punkte, die uns auch in Zukunft konkurrenz- und hand-

lungsfähig bleiben lassen und die wir gemeinsam mit Leben füllen. Denn das, was 
Lohmar am meisten auszeichnet, sind seine Bewohnerinnen und Bewohner.

Mit Ihrem Engagement und Ihrer Beteiligung gestalten Sie das kulturelle, gesell-
schaftliche und wirtschaftliche Leben in Lohmar und prägen unseren Lebensraum. 

Sie machen Lohmar zu einer lebenswerten Stadt .

Wolfgang Röger, Bürgermeister

P.S.: Ich freue mich auf Ihre Antworten zu unserem Gewinnspiel und bin gespannt, 
was Lohmar für Sie persönlich ausmacht!                    

Hier können Sie gewinnen!
Sie haben die Möglichkeit einen von 20 
hochwertigen Bildbänden des Verlages 
ratio books im Wert 24,80 EUR zu ge-
winnen! Teilen Sie uns mit, was Lohmar für 
Sie ganz persönlich bedeutet. Schicken 
Sie uns Ihren Spruch: „Lohmar für mich 
persönlich…“ an Elke.Lammerich@Lohmar.
de. Einsendeschluss ist der 16. November 
2009. Die Gewinner/innen werden in der 
nächsten Ausgabe des Magazins bekannt 
gegeben. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!



Nacht der Bibliotheken 
in der Stadtbücherei
Am 6.11.2009 verlängert die Stadtbüche-
rei Lohmar, Villa Therese, Hauptstr. 83, zur 
„Nacht der Bibliotheken“ ihre Öffnungs-
zeiten bis 21 Uhr ! 

Ab 18.30 Uhr erwartet Sie der Gitarrist und 
Performer Raphael Monsanto, ein Floh-
markt von AV-Medien sowie kostenloses 
Surfen im Internet. 

Um 20.30 Uhr werden unter den Anwe-
senden viele attraktive Preise verlost.

Für das leibliche Wohl ist natürlich auch 
gesorgt.

Die Bücherei freut sich auf Ihren Besuch! 
Der Eintritt ist frei! Bei Fragen helfen Ihnen 
die Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei 
unter der Tel.: 02246 15-500 gerne weiter.

Eine sehr schöne Idee zum Erntedankfest setzte die Lohmarer Grundschule am letzten 
Tag vor den Herbstferien um: Im Foyer der neuen Schule wurde ein ökumenischer Ern-
tedankgottesdienst für alle Schülerinnen und Schüler durchgeführt.  

Die Kinder erlebten die Schöpfungsgeschichte untermalt von Klangbildern und Pan-
tomime. Als weiteres besonderes Highlight beeindruckte der Erntealtar, der mit vielen 
Lebensmitteln „geschmückt“ war, die zu Gunsten der Lohmarer Tafel gestiftet wurden. 
Im Anschluss an die gelungene Veranstaltung konnten so die Helfer mit einem voll be-
ladenen Auto zur Ausgabestelle der Lohmarer Tafel fahren und auch dort vielen eine 
große Freude bereiten.

Bürgerbüro Wahlscheid

Die kostenlose Informationsbroschüre  
„Stadt Infos“ der Stadt Lohmar wird neu 
aufgelegt. Neben vielen Informationen 
rund um die Stadt, der Historie und das 
moderne Lohmar, enthält das kompakte 
Nachschlagewerk alle wichtigen Angaben, 
die Ihnen bei Ihren Behördengängen hel-
fen und als Wegweiser für öffentliche und 
private Einrichtungen sowie den Dienstlei-
stungen der Stadt dienen.  

Weitere Informationen erhalten Sie über 
den ancos-Verlag, mit dem die Broschüre 
gemeinsam herausgegeben wird: info@
ancos-verlag.de.

Nutzen Sie den besonderen Service der 
Stadtverwaltung Lohmar: die Erledigung 
Ihrer Behördengänge im Bürgerbüro in 
Wahlscheid. 

Die gleichen Leistungsbereiche wie im 
Bürgeramt im Stadthaus, Lohmar-Ort, 
werden hier erfüllt:

- Beantragung und Abholung (nach vor-      	
   heriger Absprache) von Personalaus-
   weisen, Reisepässen und Kinderreise- 
   pässen
- Gewerbean-, -um- und -abmeldungen
- Wohnsitzan- und -ummeldungen
- Lohnsteuerangelegenheiten 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Kfz-Abmeldungen
- Beglaubigungen 
- Beantragung von Führungszeugnissen        
   und Gewerbezentralregisterauszügen 
- Meldebescheinigungen und Aufehalts-  
   bescheinigungen 
- Schwerbehindertenangelegenheiten 
- Ausgabe von gelben Säcken 

Öffnungszeiten: 
mittwochs von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
in der Bücherei im Forum Wahlscheid.

Besonderer Erntedank der Waldschule

Neuauflage 
Neubürgerbroschüre

Lohmar

Stadt Infos
www.lohmar.de

Stadt Infos

Der verantwortungsvolle Umgang 
mit den digitalen Medien will ge-
lernt sein. Eltern tun gut daran, sich 
hier lenkend einzubringen, denn 
allzu schnell vergessen Kinder 
beim Spielen am Computer die 
Zeit, begegnen unter Umständen 
im Internet Situationen, die sie 
überfordern. Eltern fühlen sich 
vielleicht ratlos. Wo liegen die 
Gefahren im Umgang von Kindern 
mit „Neuen Medien“? Wie können 
Eltern ihre Kinder unterstützen? 
Diese und noch viele andere Fragen 
möchten das Amt für Kinder und 
Jugendliche der Stadt Lohmar und 
die Fachstelle Suchtprävention 
und Gesundheitsförderung 
der Diakonie, auf einem 
Informationsabend zum Thema 
Medienkompetenz beantworten:

          Dienstag, den 03.11.2009,
          ab 19.30 Uhr, im Ratssaal
          Rathausstr. 4, 53797 Lohmar

Weitere Auskunft hierzu erteilt Jür-
gen Beck-Rötz, Amt für Kinder und 
Jugendliche, Tel.:02246 15-313.

Kinder vorm PC



Die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2010 
wurden den Steuerpflichtigen in Lohmar 
bis zum 31.10.2009 zugestellt. Die Arbeit-
nehmer/innen, die keine Lohnsteuerkarte 
erhalten haben, können die Ausstellung 
im Bürgeramt der Stadt Lohmar, Hauptstr. 
27-29, Stadthaus, beantragen. 
Nach Erhalt Ihrer Lohnsteuerkarte sollten 
Sie sofort prüfen, ob die Steuermerkmale 
richtig sind. Mögliche Fehler werden durch 
die Mitarbeiterinnen des Bürgeramtes be-

richtigt. Kinder über 18, die sich in der 
Schule oder Ausbildung befinden, müssen 
vom Finanzamt eingetragen werden. Eben-
so werden Schwerbehinderten-Freibeträge 
vom Finanzamt eingetragen. 

Die Berichtigungen sollten bis zum 30. De-
zember 2009 vorgenommen werden, da 
im Kalenderjahr 2010 die Steuerklasse nur 
noch einmal geändert werden kann. 

„Diese ehrenamtliche Tätigkeit hat einen 
unbezahlbaren Wert“, so der evangelische 
Pfarrer Reinhard Bartha über die Tätigkeit 
der 6 ausgebildeten Sterbebegleiterinnen 
im evangelischen Altenheim in Lohmar. 
Diese Frauen haben sich in dem Altenheim-
besuchskreis kennen gelernt, der eine eh-
renamtliche Institution von über 40 Frauen 
ist und von dem evangelischen Pfarrer 
Bartha vor 27 Jahren gegründet wurde. Die 
ehrenamtlich Tätigen bieten einmal in der 
Woche Dienste für die Altenheimbewohne-
rinnen und -bewohner an, wie zum Beispiel 
Besorgungen, Spaziergänge, Vorlesen und 
vieles mehr. So entsteht auch eine beider-
seitige Bindung. 
Vor einem Jahr entwickelte sich aus die-
sem Kreis eine Gruppe von Frauen, die es 
sich zur Aufgabe machen, sterbende Men-
schen auf ihrem letzten Weg zu begleiten 
und den Angehörigen Trost zu spenden. 
Für diese schwierige Aufgabe wurde von 
der evangelischen Kirchengemeinde ein 
Leitfaden erarbeitet. In diesem sind Me-
thoden, Ziele sowie Grenzen enthalten. 

Die Angehörigen wurden ebenfalls über 
diesen Leitfaden informiert.
In spezifizierten Schulungen wurde die Ster-
be- und Trauerbegleitung unter ärztlichen, 
theologischen sowie psychologischen Ge-
sichtspunkten aufgegriffen und unter den 
Beteiligten diskutiert. „Die Sterbenden sind 
verschieden. Es ist für sie ein Grad zwischen 
Nähe und Distanz. Und man muss für sie 
ein Gespür haben“, so der Koordinator der 
Gruppe Pfarrer Bartha.
Die Ehrenamtlichen haben als Hilfsmittel 
einen sogenannten „Abschiedskoffer“ für 
den Sterbefall entworfen. In diesem befin-
den sich sowohl eine katholische, als auch 
eine evangelische Bibel, ein Gesangbuch, 
Bücher mit Gedichten und Kurzgeschichten, 
Liederbücher und ein Kreuz. Mit diesem 
Koffer sollen sie für diese verantwortungs-
volle Aufgabe ausgestattet sein.
Die Engagierten unterstützen mit Ihrer Hilfe 
so das Personal des Altenheimes, als auch 
die Angehörigen, die zum Teil nicht in der 
seelischen Verfassung sind, diese Aufga-
be wahrzunehmen. 

Ehrenamt des Monats:  
Sterbebegleiterinnen des Altenheimbesuchskreises

Die Ehrenamtlichen sehen den Sinn ihrer 
Tätigkeit darin, dass sie viel geben, aber 
auch sehr viel zurückbekommen. 

Foto: v.r.n.l.: Hanni Weithorn, Hildburg Papenfus, 

Wilma Frackenpohl, Hilde Klein

Nicht anwesend: Yvonne Giebelen-Daugthrey, Klaudia 

Königs, Friederike Mertens, Altraud Ulrich

Weitere Infos unter www.ev-kirche-wahl-
scheid.de und www.lohmar.de 

Lohnsteuerkarten 2010

Auf der städtischen Sportanlage im Don-
rather Dreieck gaben Anfang Oktober Bür-
germeister Wolfgang Röger und FVM-Vize-
präsident Dr. Stephan Osnabrügge den 
Startschuss für ein einjähriges, kosten-
loses Training von Kinder und Jugend-
lichen durch einen qualifizierten Trainer 
des Fußball-Verbandes Mittelrhein. 15 Kin-
der der Kinder- und Jugendhilfe Hollenberg 
in Lohmar freuten sich, da sie neben dem

kostenlosenTraining auch mit Trainingsklei-
dung und -utensilien ausgestattet wurden.

Neben dem Fußballtraining soll dabei na-
türlich auch der Spaß an der Bewegung und 
dem Teamgefühl im Vordergrund stehen. 
Ermöglicht wurde dieses Projekt unter 
anderem durch Spenden und Einnahmen 
aus gemeinnützigen Veranstaltungen des 
Fußball-Verbandes Mittelrhein. 

FVM-Fußballtraining für Kinder- und Jugendhilfe Hollenberg

Weitere Informationen über das Bürger-
amt: Tel.: 02246 15-203, 15-205 bis -208.

Die Öffnungszeiten des Bürgeramtes sind: 
montags	 	 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
dienstags und 
donnerstags 	 07.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
mittwochs 	 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
freitags		  07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Zusätzlich im Bürgerbüro im Forum Wahl-
scheid, mittwochs 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr.



Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem ehemaligen Mitarbeiter und 
Kollegen

Georg Krieger

der nach schwerer Krankheit in der Nacht 
vom 23. auf den 24. September 2009 ver-
storben ist. Herr Krieger trat im April 1973 
in den Dienst der damaligen Gemeinde 
Lohmar ein und war zuletzt im Tiefbauamt  
der Stadt Lohmar tätig. Er hat während 
seiner langjährigen Tätigkeit die Wert-
schätzung und Anerkennung von Vorge-
setzten sowie Kolleginnen und Kollegen 
erworben.

Die Stadt wird dem Verstorbenen ein eh-
rendes Gedenken bewahren.  

Lohmars Nummer für  
die Umwelt
Das Büro der Umweltbeauftragten 
der Stadt Lohmar befindet sich in der 
Naturschule Aggerbogen in Lohmar 
Wahlscheid. 

Neben der Koordination der Programme 
werden dort auch gerne Fragen zu allen 
anfallenden Umweltthemen beantwortet. 

Sie erreichen das Team vormittags unter 
Tel.: 02206 2143, 
Naturschule-Aggerbogen@t-online.de
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Veranstaltungshinweise
Tango - Ein Wochenend-Workshop
Der Tango Argentino ist mehr als nur ein 
Tanz. Er ist eine Lebensweise, eine getanzte 
Umarmung von Mann und Frau. Er entstand 
in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
als eine kulturelle Symbiose südamerika-
nischer und europäischer Musiktraditionen 
in Buenos Aires, Argentinien. 

Wenn Sie Interesse an diesem gefühlvollen 
und sinnlichen Tanz haben, können Sie 
am Wochenende 06./07.11.09 die Grund-
schritte, die Technik des Führens und Fol-
gens, die Tanzhaltung sowie das Improvi-
sieren lernen.
Der Kursleiter Roberto Moya ist in Argenti-
nien geboren und bringt die Tangoleiden-
schaft direkt aus seiner Heimatstadt Bu-
enos Aires mit. 

Die Teilnahme ist nur paarweise möglich. 
Für Anfänger und leicht Fortgeschrittene

Kursort:	Lohmar-Schulzentrum Donrather       
                 Dreieck; Realschule, PZ
Zeit:	 Fr.  06.11.09, 19.00 – 21.15 Uhr 
und	 Sa, 07.11.09, 15.00 Uhr – 17.15 Uhr
Entgelt: 58,60 EUR/p.Pers.

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
Ina Köpf, Volkshochschule Rhein-Sieg, 
Tel.: 02241/3097-27 oder ina.koepf@vhs-
rhein-sieg.de

Leben im Hospiz
Die Seniorenvertretung Lohmar lädt am 
5. November 2009 um 15:00 Uhr, zu ihrer 
25. „Öffentlichen Sitzung“ in die Villa Fried-
linde in Lohmar ein.

Während der Sitzung wird über das Hospiz 
in Lohmar - Deesem referiert.

Thema des Vortrages: „Leben im Hospiz“
Referent: Edgar Drückes, Jahrgang 1966, 
Diplom Sozialpädagoge, seit 1998 im Eli-
sabeth-Hospiz in Deesem beschäftigt.
Seit 2006 Leitung des Hospizes.

Viele Fragen werden hierbei erörtert. Darü-
ber hinaus besteht die Möglichkeit zu einem 
lebendigen Austausch in der sich an den 
Vortrag anschließenden Gesprächsrunde. 

Rat und Ausschüsse
Sitzungstermine
Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
im Sitzungssaal des Rathauses - jeweils 
ab 18 Uhr statt.

Mittwoch, 4.11. 	          Vergabeausschuss
Montag, 9.11.      Wahlprüfungsausschuss
Dienstag,10.11. 	                                      HFB
Donnerstag, 12.11. 	                    RPA
Montag, 16.11. 	           Jugendausschuss
Dienstag, 17.11. 	               Schulausschuss
Donnerstag, 19.11.                                  StEA
Montag, 23.11. 	              Kulturausschuss
Dienstag, 24.11.	                   Bauausschuss
Mittwoch, 25.11.        	                    UVO
Donnertsag, 26.11.        Betriebsausschuss

Sämtliche Rats- und Ausschussbeschlüs-
se können Sie auf der städtischen Internet-
seite www.lohmar.de über das Ratsinfor-
mationssystem nachlesen. 

November-Termine 2009
der Seniorenvertretung
Lohmar: Altes Rathaus, Zi. 012 
Donnerstag, 19.11., 10 – 12 Uhr
Donnerstag, 26.11., 10  – 12 Uhr

Wahlscheid: Wahlscheider Forum
Donnerstag, 05.11., 10  – 12 Uhr

Honrath: Ev. Kirche, Peter-Lemmer-Haus 
Donnerstag, 12.11., 15 – 17 Uhr

Birk: Jugendzentrum 
Freitag, 27.11., 10  – 12 Uhr

Villa Friedlinde:
Öffentlliche Sitzung der Seniorenvertre-
tung
Donnerstag, 05.11., 15 Uhr

Demenzsprechstunde
Lohmar: Altes Rathaus, Zi. 012 
Mittwoch, 02.11., 16– 18 Uhr

Sprechstunde 
Sozialverband VdK
Lohmar:  Altes Rathaus, Zi. 012 
Donnerstag, 05.11., 10 – 12 Uhr


